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Seh r geehrter Herr Ortsvorsteher Berndt,
sehr geehrte Damen und Herren,

unter Bezugnahme auf die Eingabe des Anwohners Herrn Bambach haben Sie uns gebeten diesituation zu bewerten und entsprechende vorschtäge zu erarbeiten.

ln der derzeitigen situation hat die Rotandstraße eine Fahrbahnbreite von 4,30m in Höhe von
Hausnummer 2, die im weiteren verlauf bis vor den wendeplatz auf eine Breite von 4,60m ansteigt.
Ein von der Fahrbahn abgesetzter Gehweg ist auf der seite der ungeraden Hausnummern vorhanden.
Dieser reduziert sich in Höhe von Hausnummer 9 auf die Breite eines Randsteines. Der Gehweg weistim weiteren Verlauf unterschiedliche Breiten auf zwischen 0,96m und 1,35m. lm verlauf der straßestehen zwei straßentaternen mittig auf dem Gehweg, die zumindest eine durchgängige Nutzung indiesem Bereich einschränken, aber nicht in Gänze verhindern.

Die Rolandstraße ist reil der 30er Zone, deren Beginn an der stadtgrenze zu Bonn in der
Brunnenstraße und an der Zufahrt Unterführung B9/Mainzer straße beschitdert ist. Die Rolandstraßeweist zudem ein starkes Gefälte auf. lm oberen Bereich der Rolandstraße sind auf der rechten seiteöffenttiche Parkplätze angetegt. Eine Beschilderung zur Bewirtschaftung dieser parkplätze ist nichtvorhanden.
Als öffentliche Einrichtung befindet sich ein Kinderspietptatz in der Rolandstraße.

Aufgrund der Eingabe von Herrn Bambach wurde geprüft, ob die Mögtichkeit besteht auf derFahrbahn Parkplätze einzuzeichnen. Dafür ist eine Fahrbahnbreite von min. 5,50 m notwendig. DieseZaht ergibt sich aus 2,5m für die Breite eines Parkplatzes und 3,0m als Fräche für die Fahrbahn. DieRolandstraße mit einer max, Breite von 4,60 m somit zu schma[, um parkflächen zu markieren, Die vonHerrn Bambach vorgeschlagene Freigabe des Gehweges zum parken (durch Beschilderung odermittels Einzeichnung auf Fahrbahn und Gehweg) ist zuch ausgeschlossen, da dies nur erlaubt ist,


